
Betreff: Auskunftsersuchen gem. § 55 Abs.2 RStV in Verbindung mit § 9a RStV 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Masino,  

wie Sie wissen, betreibe ich unter www.zukunft-waldbronn.de ein journalistisch-

redaktionell gestaltetes Medienangebot im Sinne des § 55 Abs. 2 RStV, das für die 

öffentliche Meinungsbildung der Bürger, des Gemeinderats und der Lokalpresse relevant 

ist. 

Ich möchte Sie deshalb bitten, mir gemäß § 55 Abs. 2 in Verbindung mit § 9a RStV 

(Auskunftsanspruch) folgende Fragen zu beantworten: 

 

1. Jahresabschluß der Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn auch im 

Zusammenhang mit dem Haushalt der Gemeinde: 

 

a) Wie hoch war der echte Zuschussbedarf des Eistreffs Waldbronn einschließlich  

    Abschreibungen und innere Verrechnungen  im Jahr 2014 für die 

  

    - Kurverwaltungsgesellschaft einerseits als Betreiber sowie  

    - für die Gemeinde Waldbronn als Eigentümer?  

 

b) Wie hat sich dieser echte Zuschussbedarf für den Eistreff in 2015 entwickelt und   

    wie sind die Planungen diesbezüglich für 2016-2019? 

 

b) Wie hoch sind die Bankverbindlichkeiten der Kurverwaltungsgesellschaft gemäß  

    Jahresabschluss 2014 sowie voraussichtlich per 31.12.2015, nachdem die  

    Gemeinde 2015 u.a. eine Bürgschaft in Höhe von € 800.000    

    für Modernisierungsmaßnahmen  geleistet hat? 

c) Nach § 103 Abs.1 Nr. 5a der GemO hat ein Unternehmen in Privatrechtsform eine 5- 

    jährige Finanzplanung zugrunde zu legen. 

    Hierzu meine Fragen: 

 

   Welche Investitionen und in welcher Höhe sind durch die  

   Kurverwaltungsgesellschaft in den Jahren 2015-2018 (bzw.2019) geplant? 

   Wie sieht die Finanzplanung der Gesellschaft 2015-2019 aus? 

   Wie werden sich die Bankverbindlichkeiten 2015-2019 voraussichtlich  
   entwickeln? 

d) Ist es richtig, dass es dem Gemeinderat bzw. dem Beirat der  

    Kurverwaltungsgesellschaft von Ihnen mit Hinweis auf 

    Geschäftsgeheimnisse untersagt ist, über die Art der von der  

    Kurverwaltungsgesellschaft beabsichtigten Investitionen zu berichten? 

 

Soweit sich diese Fragen aus dem kompletten Jahresabschluß einschließlich Lagebericht 

der Kurverwaltungsgesellschaft entnehmen lassen, würde ich Sie bitten, mir den 

Jahresabschluß – der sowieso öffentlich ausgelegt und in digitaler Form verfügbar ist- in 

digitaler Form zu übersenden, um diesen analysieren zu können. 

 

2. Haushaltsentwurf 2016 und Finanzplanung bis 2019: 

 

   a) Wie ich der BNN vom 24.11.2015 entnehmen konnte, wurde für die  

       Anschlussunterbringung in der Bahnhofstrasse  

       wiederum ein Betrag von € 600.000 - von wem auch immer -genannt. 

       Hierzu meine Frage: 

 

       Ist es richtig, dass die nun von Ihnen vorgeschlagene Variante 1 noch nie, auch  

       nicht in der Gemeinderatssitzung vom 16.6. und 22.7.15, Gesamtkosten in Höhe  

       von € 600.000 beinhaltet hat, sondern sich dieser Betrag immer nur  



       auf reine Baukosten, ohne Baunebenkosten sowie ohne Umsatzsteuer bezogen hat;  

       der Bau somit planerisch bereits bei den genannten Gemeinderatssitzungen auf  

       rund € 1 Mio. Gesamt-Kosten für die Gemeinde veranschlagt war? 

 

  b) Welche Kosten für Gebäudeunterhalt, Betreuungskosten und  

      Integrationskosten für Flüchtlinge in Anschlussunterbringung sind für das Jahr  
      2016 und folgende Jahre veranschlagt? 

3. Beteiligungsbericht: 

 

Ich möchte Sie bitten, mir den Beteiligungsbericht, der in der Gemeinderatssitzung 

am 25.11.vorgestellt wird, jedoch im Bürgerinformationssystem ebenfalls nicht 

dargestellt wird, und der gem. §105 GemO veröffentlichungspflichtig ist, mir in digitaler 

Form zukommen zu lassen, da ich auch bei dieser Gemeinderatssitzung nicht anwesend 

sein kann. 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Masino, ich würde es sehr begrüßen, wenn auch mit 

Blick auf das vom rot-grünen Kabinett nun am 17.11.2015 beschlossene 

Landesinformationsfreiheitsgesetz  zukünftig im Bürgerinformationssystem nicht nur 

Beschlussvorlagen, sondern auch die dazugehörigen Anlagen vollständig 

veröffentlicht würden. 

Dies dient nicht zuletzt der ehedem auch von Ihnen selbst eingeforderten Transparenz. 

 

Neben dem Hinweis auf §9a RStV übersende ich Ihnen zusätzlich in Anlage auch meinen 

Presseausweis. 

 

Sollten Sie die Beantwortung meiner Fragen ablehnen, bitte ich Sie ebenfalls um 

entsprechende Information bis zum 2.12.15. 

 
Mit freundlichem Gruß 

Jürgen Volpp 

Dachsweg 4 

76337 Waldbronn 
www.zukunft-waldbronn.de 

P.S.: Sollten einzelne Themen in meinem Informationsangebot  Ihrer Meinung nach 

unrichtig dargestellt sein, so haben Sie selbstverständlich das Recht auf 
Gegendarstellung. 

 


